
 

 

NIEDERSCHRIFT 

über die öffentliche 2. Sitzung des Ausschusses für öffentliche Sicherheit 

 

Datum:  19.04.2021 Beginn: 17:30 Uhr 

Ort: Puchheimer Kulturcentrum Ende: 20:08 Uhr 

 

Anwesend: 

Zweiter Bürgermeister 

Sengl, Manfred, Dr.    

Mitglieder des Ausschusses für öffentliche Sicherheit 

Arnold, Anja    

Ehm, Rosmarie    

Hoiß, Günter    

Leone, Jean-Marie    

Olschowsky, Christian    

Peukert, Michael    

Salcher, Thomas    

Berufsmäßige Stadträte 

Tönjes, Jens    

Verwaltung 

Krimmer, Alexander   

Ameri, Andre 

Hoffmann, Jean 

Egenhofer, Melanie 

Riedmeier, Werner 

 

 

Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Ausschusses für öffentliche Sicherheit 

Krebs, Stefan   unentschuldigt gefehlt 
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Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sitzung 

TOP  1 Eröffnung der Sitzung und Genehmigung der Niederschriften (AÖS v. 

16.11.2020) 

 

TOP  2 Jahresüberblick der Feuerwehren über das Jahr 2020  

TOP  3 Vortrag der Polizeiinspektion Germering zur Kriminal- und Unfallstatistik 

2020 

 

TOP  4 Jahresüberblick 2020 aus dem Referat für öffentliche Sicherheit und Ord-

nung 

 

TOP  5 Mitteilungen und Anfragen  
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TOP  1 Eröffnung der Sitzung und Genehmigung der Niederschriften (AÖS v. 16.11.2020) 

 

Der Vorsitzende eröffnete um 17:30 Uhr die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte die         

ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Nachdem sich auf seine Frage, ob mit 

dem Protokoll der letzten Sitzung des Ausschusses für öffentliche Sicherheit vom 16.11.2020 Einver-

ständnis bestehe, keine gegenteilige Wortmeldung ergab, stellte der Vorsitzende ohne Widerspruch 

fest, dass damit die Niederschrift dieser Sitzung genehmigt sei. 

 

TOP  2 Jahresüberblick der Feuerwehren über das Jahr 2020 

 

Jahresüberblick der Freiwilligen Feuerwehr Puchheim-Bahnhof 

Der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Puchheim-Bahnhof, Herr Michael Viehhauser stellte den 

Jahresüberblick der Feuerwehr für das Jahr 2020 dar.  

1. Baumaßnahmen Feuerwehrhaus 

Es erfolgte die Fertigstellung, Abnahme und Aufschaltung der neuen Brandmeldeanlage im Feuer-

wehrhaus. Die Planung und Sanierungsarbeiten des Sanitärbereichs und des Kellerlagers, die Pla-

nung der notwendigen Ertüchtigung der elektrischen Anlagen (Umsetzung 2021) sowie die Planung 

zur Umgestaltung der Außenanlagen (Zufahrt und Hof) wurden begonnen.  

2. Sachstand zur Beschaffung einer neuen Drehleiter (DLAK) 

Herr Viehhauser erläuterte das Ausschreibungsverfahren, den aktuellen Sachstand und den einge-

brachten Zeitaufwand der ehrenamtlichen Kamerad:innen zur Drehleiterbeschaffung. 

3. In Dienststellung des neuen Mannschaftstransportwagens (MTW) 

Eckdaten zum Fahrzeug: Fahrzeughersteller: Fa. Mercedes-Benz, Fahrzeugausbau: Fa. Barth, 162 

PS, zulässiges Gesamtgewicht 3,5t, Besatzung 1/7, mit individuellem Schnierle-Einzelsitz-System. 

Der neue Mannschaftstransportwagen befindet sich seit Juni 2020 im Feuerwehrdienst und wird für 

den First-Responder-Dienst, Nachführung von Mannschaft und Material sowie für Dienst- und Besor-

gungsfahrten eingesetzt.  

4. Personalentwicklung 

Die Feuerwehr verfügt über insgesamt 88 Feuerwehrdienstleistende. Im Jahr 2020 konnten 5 neue 

Jugendliche hinzugewonnen werden. Austritte wurden keine verzeichnet. Die Neugewinnung von Mit-

gliedern, insbesondere Jugendliche gestalte sich in Zeiten der Corona Pandemie schwierig. 
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5. Ausbildung/ Übungen  

Die Vorschriften der Corona Schutz- und Hygienebestimmungen stellte den Übungs- und Ausbil-

dungsbetrieb der Feuerwehr vor große Herausforderungen. Die Ausbildungsveranstaltungen an der 

staatl. Feuerwehrschule sind nahezu vollständig entfallen. Nur ein Lehrgang konnte besucht werden. 

Es mussten Ideen und neue Konzepte entwickelt werden, um den ansonsten regelmäßigen Übungs-

betrieb aufrecht zu erhalten. Die Übungen wurden entweder in kleinen Gruppen oder als virtuelle Ver-

anstaltung abgehalten.   

Im Jahr 2020 konnten nur insgesamt 47 Übungen (28 Übungen und 19 virtuelle Übungen) durchge-

führt werden. Im Jahr 2019 waren es 85 Übungs- und Ausbildungsveranstaltungen und damit 38 

Übungen mehr. Zudem konnten auch weniger Ausbilder- und Fachbereichssitzungen stattfinden. Im 

Jahr 2020 waren es 9 Ausbildersitzungen und 28 Fachbereichssitzungen und 2019 nur 4 Ausbildersit-

zungen und 20 Fachbereichssitzungen. An Ausbildungen an der staatlichen Feuerwehrschule konnten 

Pandemiebedingt nur 7 Feuerwehrkameraden teilnehmen. Im Vergleich waren es 2019 insgesamt 34 

Kameraden. Aufgrund der begrenzten Anzahl an Lehrgangsplätzen wird sich die Nachholung der Aus-

bildungen noch auf weitere Jahre strecken.   

6. Feuerwehreinsätze 

Im Jahr 2020 wurde die Freiwillige Feuerwehr Puchheim-Bahnhof zu 160 Einsätze alarmiert. Die 160 

Einsätze untergliedern sich in 11 First Responder, 21 Öffentlichkeitsarbeit, 88 Technische Hilfeleis-

tung, 40 Brand, 0 Fehlalarme, 0 Sicherheitswachen.  

7. Öffentlichkeitsarbeit 

Die Erwachsenen-Unterweisungen (Altenheim Betreutes Wohnen, Erzieher:innen diverser Kindergär-

ten, Asylbewerber der Unterkunft in der Siemenstr.) sind vollständig entfallen. In der Kinder- und Ju-

gendarbeit fand mit den Klassen der Grundschule Süd und Grundschule am Gerner Platz eine Brand-

schutz Unterweisung statt. In Zusammenarbeit mit der Polizei wurde eine „Toter-Winkel-Schulung“ 

veranstaltet.  

8. Corona und die Folgen 

1. Für den Übungsdienst 

Der Übungsdienst in der Feuerwehr wurde am 09.03.2020 vorläufig eingestellt. Am 16.03.2020 wurde 

dann auch die LK-Ausbildung und der Schulbetrieb an der staatl. Feuerwehrschule eingestellt. Am 

30.03.2020 fanden bereits die ersten virtuellen Übungen statt. Ab 15.06.2020 konnten erste Übungen 

in Gruppenstärke, schrittweise Ausdehnung von 1er Gruppe bis zu 4 Gruppen am Übungsabend in 

Präsenz stattfinden. Die LK-Ausbildung und der Schulbetrieb an der staatl. Feuerwehrschule war nur 

für wenig ausgesuchte Lehrgänge möglich. Ab 19.10.2020 erneute komplette Einstellung der Präsenz-

übung. Es musste erneut auf Onlineübungen mit stetig verbesserten Unterrichten umgestellt werden. 
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Ab Februar 2021 langsamer Neustart in den Präsenzübungsdienst mit Schnelltests und Hygienekon-

zept.  

2. Für den Einsatzdienst 

Die Besatzung pro Fahrzeug wurde reduziert. Optimierung der Hygienemaßnahmen durch Reinigung 

der Kontaktflächen. Einführung der Maskenpflicht bei Einsätzen. Durch die Möglichkeit von „Home-

Office“ konnte die Tagesverfügbarkeit von einigen Kamerad:innen verbessert werden. 

3. Zu erwartende Langzeitfolgen 

Massiver Ausbildungsstau, insbesondere bei den Landkreislehrgängen und Lehrgängen an der staatl. 

Feuerwehrschule. Fehlender Nachwuchs für die Zukunft.  

9. Neue Internetseite: 

Die neue Homepage der FFW Puchheim-Bahnhof kann unter http://www.feuerwehr-puchheim.de be-

sucht werden.  

 

Jahresüberblick der Freiwilligen Feuerwehr Puchheim-Ort 

Der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Puchheim-Ort, Herr Daniel Wanner stellte den Jahres-

überblick der Feuerwehr für das Jahr 2020 dar.  

1. Feuerwehreinsätze: 

Im Jahr 2020 wurde die Freiwillige Feuerwehr Puchheim-Ort zu 49 Einsätzen alarmiert. Die 49 Ein-

sätze untergliedern sich in 16 Technische Hilfeleistungen, 12 Brand (davon 6 UGÖEL), 19 Brandmel-

deanlagen, 1 Unterstützung Rettungsdienst, 1 ABC (Bio/Chemie). 

2. Ausbildung/ Übungen: 

Im Jahr 2020 konnten insgesamt 42 Übungen (23 Grundtätigkeiten, 6 Unterstützungsgruppe, 3 Fahr-

zeugkunde, 4 Atemschutz, 4 UVV-Unterweisungen, 1 Maschinisten,1 Gruppenführer) durchgeführt 

werden. Zur Überbrückung der Lockdownphasen wurden von den Führungskräften Videos zur Durch-

führung von virtuellen Schulungen erstellt. Für Präsenzübungen sind die Teilnehmer auf mehrere klei-

nere Gruppen verteilt worden.   

3. Personalentwicklung: 

Die Feuerwehr verfügt über insgesamt 35 Mannschaftsmitglieder (davon 6 Frauen, 27 Männer, 2 Ju-

gendliche).  

4. Neubeschaffung Löschgruppenfahrzeug (LF 20):  

Das neue Löschgruppenfahrzeug (LF 20) wurde am 16.02.2021 ausgeliefert, zugelassen und verrich-

tet seither den Feuerwehrdienst für die Freiwillige Feuerwehr Puchheim-Ort.  

 

 

http://www.feuerwehr-puchheim.de/
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5. Öffentlichkeitsarbeit: 

Das 150-jährige Jubiläum musste „Corona-Bedingt“ abgesagt werden und wird voraussichtlich auf 

2025 verschoben. Die Cocktailnacht und der Tag der offenen Tür konnten nicht stattfinden.            

Aktuell werden Vorschläge gesammelt und versucht, passende Strategien zur Gewinnung von neuen 

Mitgliedern zu finden. Die Gewinnung von neuen Mitgliedern gestalte sich vor allem in der Corona-

Pandemie als schwierig. 

6. Baumaßnahmen Feuerwehrhaus: 

Die Planung für die Ertüchtigungs- bzw. Sanierungsarbeiten des Feuerwehrhauses sowie die Planung 

zur Umgestaltung der Außenanlagen (Zufahrt, Feuerwehrhof und Wertstoffhof) wurden begonnen. 

 

Herr StR und Feuerwehrreferent Hoiß bedankte sich bei den beiden Feuerwehren für die wichtige   

ehrenamtliche Arbeit, vor allem in den schwierigen Zeiten der Corona-Pandemie. Anschließend erkun-

digte sich Herr Hoiß über den aktuellen Sachstand der Umgestaltung des kleinen Wertstoffhofs am 

Feuerwehrhof Puchheim-Ort. Herr Ameri entgegnete, dass die Landschaftsplanerin des Abfallwirt-

schaftsbetriebes einen neuen Plan für den Wertstoffhof erstellt.  

Herr Tönjes, Geschäftsleiter der Stadt Puchheim bedankte sich für den Einsatz der freiwilligen Helfer 

und fragte bei den anwesenden Kommandanten nach, ob sich das Einsatzgeschehen geändert habe 

und welchen Wunsch die Kommandanten an den Stadtrat haben. Die Kommandanten entgegneten, 

dass sich am Einsatzgeschehen nichts geändert hat, lediglich die Unterstützung des Rettungsdienstes 

habe zugenommen. Es wäre schön, städtische Mitarbeiter für den Feuerwehrdienst zu akquirieren und 

beide Feuerwehrhäuser zu ertüchtigen, sanieren und zukunftssicher zu machen. Besonders die zu 

kleinen Schulungsräume und Erneuerung der Toilettenanlagen sind zu priorisieren.  

Eine Priorisierung der Planung, Umsetzung und Verfolgung sei wichtig, so der Vorsitzende Dr. Sengl.   

 

TOP  3 Vortrag der Polizeiinspektion Germering zur Kriminal- und Unfallstatistik 2020 

 

Herr Dreiocker, Dienststellenleiter der Polizeiinspektion Germering stellte sich kurz persönlich vor und 

präsentierte anschließend die Kriminalstatistik. Die Zahlen seien leicht rückläufig. Einen kleinen Zu-

wachs gibt es im Bereich Sachbeschädigung, Beleidigungen und Graffitibesprühungen. Die Aufklä-

rungsquote für Puchheim beträgt 66,4 %. Im Stadtgebiet Puchheim wurden im Jahr 2020 insgesamt 

780 Straftaten begangen. Auffällige Entwicklungen sind nicht bekannt. Wohnungseinbrüche sinken 

zurzeit stetig in ganz Bayern. In Puchheim sind 4 Fälle von Wohnungseinbruch in Puchheim erfasst. 

Im Verhältnis zur Einwohnerzahl sei dies sehr gering. Eine Zunahme von Rauschgiftdelikten ist festzu-

stellen. Die hohen Zahlen von Rauschgiftdelikten sind u. a. auf die verstärkten Kontrollen zurückzufüh-

ren. Bei den Daten zur Unfallstatistik habe sich im Vergleich zum Vorjahr keine großen Veränderun-

gen ergeben. Verkehrsunfälle von jungen Erwachsenen sind niedrig. Schulwegunfälle wurden keine 
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aufgenommen. Die PI Germering kann durch die Umstrukturierung mit höherer Personalstärke und 

größeren Dienstgruppen flexibler agieren, als zuvor die PI Gröbenzell. Es befinden sich vor allem viele 

junge Polizisten direkt aus der Ausbildung auf der Dienststelle. Dies stellt eine Herausforderung für die 

Organisation, Eingliederung und Anleitung durch erfahrene Polizisten dar. Ziel ist es verstärkt Präsenz 

aufzubauen.  

Herr StR Leone äußerte, dass er zunächst Unbehagen aufgrund der Auflösung der PI Gröbenzell und 

Umstrukturierung der Stadt Puchheim in das Aufgabengebiet der PI Germering hegte. Er sei froh sich 

getäuscht zu haben und, dass die Umstrukturierung sehr gut geklappt hat.  

Herr Peukert: Gibt es eine Übersicht mit Ansprechpartnern für einzelne Aufgabengebiete? 

Herr Dreiocker: Eine Übersicht mit Ansprechpartnern gibt es zum Schutz vor Missbrauch oder indivi-

duellen Angriff auf Polizisten nicht.  

Herr Hoiß: Hat die Häusliche Gewalt im privaten Umfeld zugenommen? 

Herr Dreiocker: gleichbleibend 

Herr Hoiß: Haben sich Unfallschwerpunkte erhöht? 

Herr Dreiocker: nein.  

Herr Dr. Sengl: Wie sehen die aktuellen Entwicklungen im Bereich Internetkriminalität aus? 

Herr Dreiocker: Schwerpunkt Internetkriminalität ist bekannt. Die Entwicklung von weniger Einbrüchen 

zur mehr Fällen des Internetbetrugs ist merkbar. Allerdings werden in der regionalen Statistik keine 

Fälle von Internetbetrug erfasst, weil ein Tatort nicht bekannt ist. Internetbetrüger sind sehr kreativ und 

operieren oft aus dem Ausland.  

Herr Tönjes: Ist eine wachsende Kriminalität in der Asylbewerberunterkunft erkennbar? 

Herr Dreiocker: keine Zahlen vorhanden. Nicht bemerkbar 

Herr Tönjes: Gibt es die drei bekannten jugendlichen Intensivstraftäter noch in Puchheim? 

Herr Dreiocker: Im Gesamten Einsatzgebiet gibt es 5 bekannte Personen auf 100.000 Einwohner 

Herr Tönjes: Wird die PI Germering zukünftig einen Schwerpunkt auf die Bekämpfung der Betäu-

bungsmittelkriminalität setzen? 

Herr Dreiocker: grundsätzlich ja. Die Einsicht bei den betroffenen Personen hat in den vergangenen 

Jahren abgenommen. 

 

TOP  4 Jahresüberblick 2020 aus dem Referat für öffentliche Sicherheit und Ordnung 

 

Das Referat für öffentliche Sicherheit und Ordnung der Stadt Puchheim präsentierte einen allgemei-

nen Überblick über Aufgaben und die durchgeführten Arbeitsvorgänge im Jahr 2020.  

Herr Krimmer präsentierte das Aufgabengebiet des Gewerbewesens und Daten zu den durchgeführ-

ten Gewerbeanmeldungen, -ummeldungen, -abmeldungen. Im Anschluss stellte er im Bereich des 
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Friedhofswesens die Grabarten, Gesamtzahlen der durchgeführten Bestattungen sowie die durchge-

führten Maßnahmen in den drei Friedhöfen in Puchheim vor.  

Herr Hoiß: Warum stehen im Vergleich zum Vorjahr weniger Gräber zur Verfügung? 

Herr Krimmer: Zur Auflockerung der Grabfelder und im Bereich von Wurzelwerk wurden einzelne Grä-

ber ausgebucht. 

Herr Tönjes: Gibt es Anfragen zur Bestattung im Leichentuch? 

Herr Krimmer: Nein 

 
Für das Verkehrswesen berichtete Frau Egenhofer die Anzahl der verkehrsrechtlichen Anordnungen 

für Baumaßnahmen, Verkehrszeichen, Veranstaltungen, Ausnahmegenehmigungen, Sondernut-

zungserlaubnisse und Anschreiben Überwuchs. Herr StR und Verkehrsreferent Olschowsky bedankte 

sich für die gute Zusammenarbeit mit Frau Egenhofer und bestätigte den aktuellen hohen Arbeitsanfall 

im Verkehrsrecht. Zur Klärung einzelner Sachverhalte ist viel zu kontrollieren und Vorort zu überprü-

fen.  

Herr Salcher: Führen Anschreiben wegen Überwuchs zum Erfolg? 

Frau Egenhofer: Durch Anschreiben der Eigentümer werden einige Bäume, Sträucher, Hecken zu-

rückgeschnitten.  

 
Frau Hoffmann präsentierte das Leistungsspektrum des Standesamtes und die Anzahl der durchge-

führten Urkundenausstellungen, Eheschließungen, Kirchenaustritte, Beurkundungen von Sterbefällen, 

Beurkundungen von Geburten sowie Vaterschaftsanerkennungen.  

Frau Ehm: Bei Trauungen im Freien könnten doch mehrere Personen teilnehmen? 

Frau Hoffmann: Nach aktuellen Vorgaben sind max. 5 Teilnehmer erlaubt.  

 
Herr Riedmeier stellte das Aufgabengebiet des Bürgerbüros und die Anzahl der Meldevorgänge, Aus-

kunftserteilungen, Meldebescheinigungen, Behördenauskünfte, beantragten Führungszeugnisse, Fi-

schereischeine und der beantragten Reisepässe, Personalausweis, Kinderreisepass, vorl. Personal-

ausweise, vorl. Reisepässe vor. Die Gebühr für den Personalausweis hat sich von 28,80 € auf 37,00 € 

erhöht. Die Gebühr für die Änderung der PIN ist entfallen. Es besteht die Möglichkeit der Eintragung 

eines vom Personenstandsregister abweichenden Geschlechts im beantragten Reisepass. Ein neu 

ausgestellter Kinderreisepass ist ein Jahr gültig (alt: sechs Jahre). Einführung der eID-Karte für            

Unionsbürger:innen und EWR-Angehörige zur Nutzung als Online-Ausweisfunktion im Internet.  

 

TOP  5 Mitteilungen und Anfragen 

Herr Dr. Sengl: Die Alte Bahnhofstraße (Fahrradstraße) wird offensichtlich immer wieder von Nichtbe-

rechtigten mit Kraftfahrzeugen befahren. Welche und wie viele Personen haben eine Ausnahmege-

nehmigung für die Fahrradstraße? 
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Herr Ameri: Die Anwohner der Mooslängsiedlung erhalten eine Ausnahmegenehmigung nur für den 

Zeitraum des Berufsverkehrs. Für die Verpflegung der Pferde im Pferdehof entlang der Alten Bahnhof-

straße erhalten auch die Pferde pflegenden Personen eine Ausnahmegenehmigung. Im Jahr 2020 

wurden insgesamt 70 Ausnahmegenehmigungen (Gültigkeit 1 Jahr) erteilt. Damit auch nur Personen 

mit einer Ausnahmegenehmigung die Fahrradstraße passieren, ist eine Verkehrszählung auf der Alten 

Bahnhofstraße zu Berufsverkehrszeiten mit anschließender Überprüfung vorgesehen.    

 
Im Oktober 2020 wurde der verkehrsberuhigte Geschäftsbereich (Tempo 20 Zone) in der Lochhauser 

Straße ausgeschildert. Nach einer dreimonatigen Eingewöhnungszeit für die Verkehrsteilnehmer 

wurde durch den Verkehrsüberwachungsdienst mithilfe einer Messtafel eine Geschwindigkeitsmes-

sung durchgeführt.  

Die Messung erfolgte für 1,5 Stunden am 15.02.2021 und 31.03.2021. Am 15.02.2021 passierten 131 

Fahrzeuge das Messgerät, davon 46 mit überschrittener Geschwindigkeit. Am 31.03.2021 waren es 

220 Fahrzeuge, davon 96 mit überschrittener Geschwindigkeit. Die Anzahl der Überschreitungen sind 

in Gesamtbetrachtung der für die Verkehrsteilnehmer neuen verkehrsrechtlichen Situation nicht so 

hoch, wie man es zu Anfang erwarten würde. Regelmäßige Geschwindigkeitsmessungen durch den 

Verkehrsüberwachungsdienst sind weiter vorgesehen.  

 

 

Der Vorsitzende beendete die 2. Sitzung des Ausschusses für öffentliche Sicherheit um 20:08 Uhr. 

 

 

Vorsitzender:    Schriftführer/in: 

 

 

    

Dr. Manfred Sengl    Alexander Krimmer 

Zweiter Bürgermeister     
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